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Während dieser hügligen, waldreichen und grenzüberschreitenden Wanderung laufen Sie durch die schönen Straßen von Vaals aufwärts, dann am Waldrand entlang und durch den Wald vom Vaalserberg ebenfalls aufwärts zum Dreiländerpunkt. Der Aufstieg ist nicht steil; bevor es Ihnen bewusst wird, sind Sie bereits oben angelangt. Anschließend geht es durch Wiesen mit schöner Aussicht auf Aachen, dann laufen Sie längere Zeit durch den Friedrichswald. Durch eine Wiese erreichen Sie nach 7,6 km 2 Sitzbänke, die sich als Pausengelegenheit anbieten. Im Rückweg laufen Sie in ein schönes Tal an einem abgelegenen Bauernhof vorbei, dann streunen Sie weiter durch die Wiesen zum Vaalserberg hin. Abwärts nach Vaals gehend können Sie die prächtige Aussicht genießen und erreichen dann die nette Terrasse. Nehmen Sie für unterwegs selbst Proviant mit. Die Route kann auf 10 km gekürzt werden und stellt ebenfalls eine schöne Wanderung dar. 


Startpunt: Lunchroom 28, Maastrichterlaan 28, Vaals. Tel: 043-8802376.   Geopend: Dagelijks vanaf 10.00 uur, maandag gesloten.
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965. VAALS  12km - 10km
1.   Mit dem Rücken zum Restaurant gehen Sie L und an der Kreuzung L durch die Koperstraat. Am der Kreuzung mit dem Café 
't Vereinshoes bleiben Sie GA. Meiden Sie den Seitenweg rechts und folgen der Einbahnstraße nach oben an den bunten Häusern vorbei. Nach Haus Nr. 6 gehen Sie R die steinerne Treppe hinauf. Oben R am Haus Nr. 9 vorbei. Am 
3-Sprung gehen Sie L in den Viergrenzenweg hoch Richtung Dreiländerpunkt. Laufen Sie auf der linken Seite, oben an den 2 Bänken halten Sie sich ebenfalls links über den Bürgersteig. Jetzt gehen Sie auf der rechten Seite der Straße und folgen dem Weg aufwärts an einem hohen Wohnblock vorbei. Meiden Sie die Sackgasse links nach oben und nach 50 m gehen Sie schräg R in den Fußweg nach unten (blau). 

2.   Oben an der Kreuzung im Wald bleiben Sie GA über den Waldweg (rot). Sie erreichen eine Stelle, wo Sie rechts einige Bänke, eine schöne Lourdesgrotte und einen aparten Kreuzweg sehen werden. Hier wandern Sie GA. An der 
T-Gabelung L in den Waldweg nach oben. Dort an der T-Gabelung laufen Sie R. An der folgenden 
T-Kreuzung L in den halb-befestigten Waldweg nach oben. Meiden Sie alle Seitenwege und nach geraumer Zeit erreichen Sie den Dreiländerpunkt. [Sie können den Dreiländerpunkt mit vielen Bänken und Einkehrmöglichkeiten besuchen, u.a. links die Taverne de Grenssteen (mit Terrasse), die sich kurz beim Spielplatz befindet und ebenfalls Sponsor unserer Wanderungen ist. Weiterhin können Sie den 50 m hohen, auf belgischem Grund stehenden Balduinturm erklimmen oder den Lift nehmen. Ebenfalls ist das höchstgelegene Labyrinth der Niederlande dort zu finden.]
3.   Am Dreiländerpunkt laufen Sie rechts zum hohen Balduinturm. Dort gehen Sie R über den Asphaltweg. Meiden Sie die geteerte Straße rechts. Direkt nach den zwei Gedenksteinen an Pierre Roiseux gehen Sie L in den Waldweg, links liegt eine große Wiese. Nach 150 m laufen Sie GA über den breiten Waldweg durch den Rand des Nadelwaldes. Aufpassen! Meiden Sie den Seitenweg rechts. Etwas weiter, 10 m nach dem steinernen belgischen Grenzstein Nr. 1028 (steht links an der Hecke!) und an einer Birke mit undeutlicher rot-weißen Markierung gehen Sie L in die Wiese. (Wenn Sie nicht in die Wiese kommen, sind Sie zu weit gelaufen, dann heißt es: zurück!) Bleiben Sie GA, rechts befindet sich ein Zaun und Sie haben einen Blick auf den hohen Fernsehturm. Am Ende vom Zaun bleiben Sie GA, rechts befindet sich ein Wald. (Hier haben Sie einen schönen Blick u.a. auf das Uniklinikum Aachen. Das ist das größte in einem einzelnen Bau errichtete Krankenhaus Europas. In der Ferne sieht man die Halden der ehemaligen Bergwerke u.a. von Herzogenrath und Alsdorf.) Direkt nach diesem Wald gehen Sie GA und laufen etwas schräg rechts zum Waldrand hin. 
4.   Nach ca. 200 m gehen Sie an den abgesägten Baumstämmen R (das ist ca. 30 m vor dem Wiesenende) und klettern über den Draht. Dann direkt R in den Hohlweg, der zwischen zwei Wiesen liegt. Nach einem rot-weißen Durchgang gehen Sie an der Kreuzung mit Grenzpfahl L durch das Drehtor und überqueren die Wiese. Es geht wieder in den Wald hinein, am 3-Sprung mit Knotenpunkt 40 drehen Sie nach L in den Waldweg (41). Am 3-Sprung ebenfalls L. Am 
5-Sprung mit Infoschild und Kn. 41 gehen Sie auch L in den Waldweg nach unten (28). Meiden Sie den Waldweg rechts und folgen dem Weg nach oben. 
5.   Ca. 20 m bevor Sie Kn. 28 erreichen, gehen Sie R in den schmalen, steilen Waldweg nach oben. (Diejenigen, die 10 km wandern, gehen jedoch am Kn. 28 L in den Feldweg abwärts und machen weiter mit Punkt 7.) Nach diesem Steilanstieg nehmen Sie beinahe oben an der Grube den ersten Waldweg L. Sie passieren einen Platz mit kahlen Nadelbäumen, und am Ende hiervon gehen Sie in de rechten Ecke in den Steilpfad nach unten (vorsichtig!). Unten an der 
T-Gabelung R. Nach 100 m an einem Infoschild und Markierungspfahl drehen Sie nach L in den Waldweg an einem hohlen Baum vorbei. Halten Sie sich links im Wald. Am Ende erreichen Sie eine Wiese. Gehen Sie R am Maisfeld entlang und in der Ecke L an diesem Maisfeld vorbei durch die Wiese abwärts. 
6.   Unten an 2 Sitzbänken, einer schönen Pausengelegenheit nach 7,6 km, gehen Sie L über die enge, geteerte Straße. (Rechts sieht man wieder das Uniklinikum Aachen.) Unten an der 
T-Gabelung vor der Bahn wandern Sie L in den Waldweg nach oben. Sie passieren einen rot-weißen Schlagbaum und gehen direkt R in den schmalen Waldweg. (Rechts an einem dicken Baum haben Sie Ausblick auf den Balduinturm am Dreiländerpunkt.) Am 3-Sprung mit dem betonen Grenzpfahl rechts gehen Sie R in den Steilpfad abwärts und dort R in den Waldweg nach oben. Am 3-Sprung am Kn. 28 gehen Sie R in den Feldweg nach unten (29) und genießen die schöne Aussicht auf das Tal.
7.   Laufen Sie GA unter die Brücke hindurch am Bauernhof entlang und an der T-Gabelung gehen Sie L über die geteerte Straße. Am Ende vom Bauernhof bleiben Sie GA in den Hohlweg. Am Ende dann R über den schmalen Asphaltweg (12). An der T-Gabelung vor dem schönen Fachwerkhaus mit Haus Nr. 108 drehen Sie nach L. Meiden Sie nach 25 m den Seitenweg rechts und 30 m weiter gehen Sie nach dem letzten Haus und der Hecke R an der nächsten Hecke vorbei durch die Wiese. Anschließend folgen Sie dem Waldrand, wo der Pfad eine breite Linkskurve aufweist. In der Ecke wandern Sie scharf R über den breiten Grasstreifen abwärts. Wandern Sie direkt zum linken Waldrand hin und gehen nach 40 m L in den schmalen Waldweg hinein (manchmal schwer zu erkennen). Nach 10 m gehen Sie bereits aus dem Wald und dann direkt R am Waldrand entlang. In der rechten Ecke laufen Sie am Wegekreuz vorbei und an der 
T-Gabelung L über den Asphaltweg nach unten. An der T-Gabelung mit Bank L (32)
8.   Am 3-Sprung mit einem Haus und Wegekreuz gehen Sie R über den Waldweg (32). An der Kreuzung R in den Feldweg nach unten. Nehmen Sie den ersten mit Gras bewachsenen Pfad L an einem Zaun entlang. (Auf dem höchsten Punkt haben Sie rechts eine schöne Aussicht auf Vaals.) Am Ende gehen Sie R in den bewachsenen Weg abwärts nach Vaals. Dort am 3-Sprung mit einem Zollhäuschen gehen Sie L. Am 3-Sprung vor der Kirche R an der nächsten Kirche vorbei. Meiden Sie Seitenwege und am Maastrichterlaan gehen sie L nach nr. 28.
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.

